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Landesliga Senioren 50 West

SF Oesede II : SV 28 Wissingen 
Samstag, 22.04.2023, 14:00 Uhr

Niekamp tütet den Sieg für den SV 28 Wissingen ein

Auch dank der ungeschlagenen Kuhnert und Niekamp konnte der SV 28 Wissingen das
Auswärtsspiel beim SF Oesede II in der Landesliga Senioren 50 West mit 7:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jürgen Niekamp das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Baller / Afeldt und Kuhnert / Niekamp, ehe sich die Gastspieler
mit 3:2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Schürmeyer / Krieger beim 11:3, 11:7, 11:8 gegen Sindermann / Kameier. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Niekamp war für Frank Baller letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mirko Schürmeyer beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Axel Kuhnert. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Carsten Krieger bekam im Anschluss seinen Gegner Markus Sindermann beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Manfred Afeldt gewann hingegen sein Spiel gegen Benedikt Nintemann
eher ungefährdet mit 11:5, 11:7, 11:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF
Oesede II und des SV 28 Wissingen. Mit 1:3 verlor indessen Frank Baller seine Partie gegen Axel
Kuhnert, in die Kuhnert im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Wenige Chancen hatte
Mirko Schürmeyer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jürgen Niekamp, so dass Niekamp seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Carsten Krieger verlor sein Spiel gegen Benedikt Nintemann nach Sätzen mit 0:3.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Manfred Afeldt zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Markus
Sindermann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher mit 11:9, 4:11, 16:14, 11:8 ein. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SF Oesede II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TuS Steyerberg am 22.04.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV 28
Wissingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Oldenbroker TV am
22.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SF Oesede II

Doppel: Baller / Afeldt 0:1, Schürmeyer / Krieger 1:0 
Einzel: F. Baller 0:2, M. Schürmeyer 0:2, C. Krieger 0:2, M. Afeldt 2:0 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Kuhnert / Niekamp 1:0, Sindermann / Kameier 0:1 
Einzel: A. Kuhnert 2:0, J. Niekamp 2:0, B. Nintemann 1:1, M. Sindermann 1:1
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